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-editorial

Korken knallen. Tore fallen

Unser Mai-Heft ist 64 Seiten dick geworden. Mit munterem Grund: «Saiten»

feiert ein Jubiläum! Dies ist diefünfzigste Ausgabe unseres Kulturmagazins.
Vor vierJahren von jungen St. Galler Kulturschaffenden vorab aus der Musikszene

gegründet, hat sich «Saiten» schon früh einem sehr breit verstandenen

Begriff von «Kultur» verschrieben. Ein gemeinsamer Nenner blieb der Fan-

Aspekt: Die Herausgabe von «Saiten» ist weitgehend eine Sache der Leidenschaft,

die meisten Beteiligten arbeiten ehrenamtlich.
Fans. Wir brauchen also nicht den Philosophen E. M. Cioran oder Schriftsteller

wie Alan Sillitoe oder Peter Hand ke zu bemühen,umdie Fussballnummer von
«Saiten» zu begründen. Sondern nur: die Leidenschaft. Und den Satz von Ernst

Happel: «Ein Tag ohne Fussball ist ein verlorenerTag.» Einen Monat nach Trappa-
tonis Wutanfall («Strunz! Was erlauben Strunz?») und einen Monat vorder WM in

Frankreich widmen wir uns der «schönsten Nebensache der Welt». Selber Hob-

byfussballer, Fans oder zumindest Faszinierte, schreiben verschiedene Autoren
(leiderkeine Autorin!) über je eigene Aspekte des Fussballs. Fussball und Kunst,
Fussball im Wort, Fussball von unten, aussen und innen -subjektive Geschichten
stehen neben journalistischen Artikeln und ausufernden Abhandlungen.

Der Untertitel von «Saiten» blieb dem Zentrum verbunden, doch «St.Galler»

meinteigentlich längst «Ostschweizer Kulturmagazin». Nach derstadtlastigen
letzten Nummer weiten sich die Blicke im Mai wieder überdie Kernregion hinaus.

Beim Titelthema geht es über die Grenze nach Lustenau, ins Appenzeileriand und

an den See, die aktuelle Reportage spielt im Bräkerland Toggen bürg, und Polen

steht alsThema des Bodenseefestivals im Schweinwerferlicht.
Und dann die Flaschenpost. Im Sinne des schrittweise erfolgenden Ausbaus

von «Saiten» präsentieren wirzwei neue Gefässe. In der «Flaschenpost» werden
sich monatlich mehr oder weniger bekannte Ostschweizerinnen und Ostschweizer

melden, die es in verschiedenartigste Metropolen verschlagen hat, zum Auftakt

die Wattwilerin Barbara Weber aus Hamburg. «Saitenlinie» heisst die
regelmässige Redaktionsspalte, in der bemerkenswerte Ereignisse des Monats
kommentiert werden, die uns betroffen haben. Dürfen wir auch auf Ihr Echo hoffen?

Der Mai hat's in sich. Ein vielversprechender Monat, reich an Veranstaltungen.
Und wer weiss, vielleicht beschert uns der FC St.GaMen ja ein ganz besonderes

Jubiläumsgeschenk: den Cup-Sieg samt Einzug in den Europa-Cup! Dann wird
derJuni noch lauterund fröhlicher. Mit Fussball-WM, Open-Air und natürlich
Saiten. Lassen Sie sich überraschen!

Adrian Riklin Marcel Elsener
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